
 
 

Tarife 2024 

Strompreise: Trotz Beruhigung und einer gewissen Stabilisierung der Energiemärkte haben die 

Turbulenzen des letzten Jahres Auswirkungen auf die neuen Tarife 2024. Der Einkauf erfolgt in Tranchen 

und ein guter Teil ist bereits 2022 für 2024 gesichert worden. Deshalb verbleiben die Strompreise 

weiterhin auf hohem Niveau, können jedoch um 14 % gesenkt werden von 26,80 auf 23,00 Rp./kWh exkl. 

MwSt. Weiterhin gilt ein Einheitstarif über alle Kundengruppen. 

Netztarife: Leider muss die EAW die Netznutzungstarife anheben, damit die immer höheren 

Anforderungen an die Verteilnetzbetreiber (v. a. bezüglich Digitalisierung) gewährleistet werden können. 

Auch hat die BKW ihrerseits die Netznutzungstarife und den Leistungstarif an die EAW erhöht, was wir 

nicht mit den bestehenden Tarifen abfedern können. Die Netznutzungstarife werden deshalb bei allen 

Kundengruppen um 1,00 Rp./kWh exkl. MwSt. angehoben sowie der Leistungstarif bei den Gewerbe- und 

Industriekunden auf 14.80 Fr./kW angepasst. 

Gesetzliche Abgaben: Die Systemdienstleistungen (SDL) von Swissgrid steigen weiter an. Nach der 

Erhöhung von 0,16 Rp./kWh auf 0,46 Rp./kWh für 2023 gilt ab 01.01.2024 eine Abgabe von 0,75 Rp./kWh. 

Swissgrid begründet diese markante Steigerung mit dem viel höheren Beschaffungsaufwand für 

Regelleistungsvorhaltung (Gewährleistung der benötigten elektrischen Leistung bei jeder Netzlast -

>  kurzfristige Strombeschaffung). Weiter müssen ab 2024 die Stromkonsumentinnen und -konsumenten 

die Kosten für die Winterstromreserven des Bundes bezahlen. Diese neue Abgabe wird ebenfalls über 

Swissgrid abgerechnet und beträgt 1,2 Rp./kWh. Der Netzzuschlag (Bundesabgabe zur Förderung der 

erneuerbaren Energien, Stützung der Grosswasserkraft sowie für ökologische Sanierungen der 

Wasserkraft) bleibt unverändert bei 2,3 Rp./kWh. 

Total werden die Kosten für den Strombezug trotz Senkung seitens EAW von ca. 8 % nur rund 3,5 % tiefer 

liegen als 2023, denn auch die Mehrwertsteuer steigt von 7,8 % auf 8,1 % an. Weiterhin gilt, den eigenen 

Stromverbrauch laufend zu überprüfen und zu optimieren. 

Rückspeisetarife Solarstrom:  Nach Prüfung des Referenzmarktpreises, welcher im 2. Quartal 2023 

7,7 Rp./kWh betrug, sieht sich die EAW bestätigt, dass sich der Solarstrompreis nach den Turbulenzen von 

2022 wieder vermehrt an den Produktionskosten orientiert. Die EAW hält die Rückspeisetarife konstant 

bei total 16,0 Rp./kWh (12,0 Rp./kWh Stromabnahme und 4,0 Rp./kWh HKN). Ab 2024 wird die EAW 

ausschliesslich HKN für Solarstrom kaufen, wenn der Strom effektiv an die EAW verkauft wird. PVA-

Betreiber, welche den Strom an einen anderen Energieversorger verkaufen, können ihre HKN nicht mehr 

an die EAW abgeben.  

 

Weitere Informationen: 

Marktüberwachung der Eidgenössischen Elektrizitätskommission ElCom:  

https://www.elcom.admin.ch/elcom/de/home/themen/marktueberwachung.html 

Strompreise Schweiz:  

https://www.strompreis.elcom.admin.ch/ 

EnergieSchweiz:  

https://www.energieschweiz.ch/ 

Wie viel Strom oder Wärme kann mein Dach produzieren? 

https://www.uvek-gis.admin.ch/BFE/sonnendach/ 
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